
HILDEGARD VON BINGEN
EINFÜHRUNG

ELLEN BLOCK
HEILPRAKTIKERIN

www.ellen-block-naturheilpraxis.de

13. September 2023

Personalversammlung LDS

© 2023 Ellen Block / Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck oder Vervielfältigung nicht gestattet.



I N H A L T

HANDOUT –  SEITE 2ELLEN BLOCK – HP

Bertram

Galgant

Wermut

 ÜBER HILDEGARD VON BINGEN1.

2. UNIVERSALGEWÜRZE

Wasserlinse

4. SELBSTHERSTELLUNG

Petersilienhonigwein

5. BEZUGSADRESSEN & WICHTIGE HINWEISE

3. KRÄUTERELIXIERE – KUREN

6. RÖNTGENBILD – SEELE

7. DANKESCHÖN

© 2023 Ellen Block / Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck oder Vervielfältigung nicht gestattet.



Hildegard von Bingen (1097-1179) war eine bemerkenswerte mittelalterliche
Persönlichkeit, die in vielen verschiedenen Bereichen aktiv war und einen
bedeutenden Einfluss auf Religion, Musik, Medizin und Philosophie hatte. Sie
wurde in Bermersheim vor der Höhe – im heutigen Deutschland – geboren. 

In jungen Jahren wurde sie von ihren Eltern an das Benediktinerkloster
Disibodenberg übergeben, wo sie ihr ganzes Leben verbringen sollte. Dort
wurde sie von Jutta von Sponheim anvertraut, einer verehrten Einsiedlerin,
die einen prägenden Einfluss auf sie hatte. Nach dem Tod von Jutta
übernahm Hildegard die Leitung der Nonnengemeinschaft und wurde später
zur Äbtissin ernannt.

Eine der bemerkenswertesten Facetten von Hildegards Leben war ihre tiefe
Spiritualität und mystische Erfahrung. Sie soll von Kindheit an eine
hellseherische Gabe gehabt haben. Im Alter von etwa 42 Jahren erhielt sie
dann den göttlichen Auftrag: “Schreibe auf und tue kund, was du hörst und
siehst.”   

So verfasste sie aus ihren Visionen und göttlichen Eingebungen drei
bemerkenswerte Werke: "Scivias", "Liber Vitae Meritorum" und "De Divinorum
Operum". Diese Werke sind theologische Abhandlungen, die ihre mystischen
Erfahrungen, theologischen Einsichten und ethischen Überzeugungen
widerspiegeln. Sie betonte die Bedeutung der Einheit zwischen dem
Menschen und Gott sowie zwischen Mensch und Natur.

Neben ihren theologischen Schriften war Hildegard auch eine bedeutende
Musikkomponistin. Sie schrieb zahlreiche liturgische Gesänge und
Musikstücke, von denen viele bis heute erhalten geblieben sind. Hildegard
betrachtete Musik als einen Weg zur Verehrung Gottes und zur Schöpfung
einer Verbindung zwischen dem Himmlischen und dem Irdischen.

Darüber hinaus war Hildegard eine bedeutende Heilkundige ihrer Zeit. Sie
legte einen besonderen Schwerpunkt auf die Wichtigkeit eines ausgewogenen
Lebensstils, auf die Verwendung von Heilkräutern und auf die Beziehung
zwischen Körper und Geist.

Hildegards Einfluss erstreckt sich heute bereits rund um die Welt. 2012 wurde
sie von der römisch-katholischen Kirche heiliggesprochen und zur
Kirchenlehrerin erhoben, was ihre Bedeutung und ihr Erbe im Laufe der
Jahrhunderte würdigt.

Ü B E R  H I L D E G A R D
V O N  B I N G E N
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Bertram ist ein Gewürz. Wir verwenden die pulverisierte Wurzel.

„Einem gesunden Menschen ist es gut, Bertram zu essen, weil er die Fäulnis in
ihm vermindert und das gute Blut vermehrt und im Menschen den Intellekt
reinigt. Einen Kranken, der körperlich fast ganz heruntergekommen ist, bringt
er zu Kräften. Er lässt im Menschen nichts unverdaut, sondern bereitet eine
gute Verdauung, wenn man ihn fleißig isst, weil er durch seine gute Kalorität
jede Speise verdaut. Ob man ihn trocken isst oder in Speisen (gekocht) ist
Bertram nützlich und gut einem Kranken u. einem gesunden Menschen. Er
scheucht das Kranksein von ihm und hindert das Krankwerden.“ 
 (Ph 1-18)

Wirkung
anti-mikrobiell, anti-viral, anti-parasitär
durchblutungsfördernd, 
blutreinigend (Schlacken und Giftstoffe aus Stoffwechsel von Viren,
Bakterien, Pilzen)
Resorptionsmittel (optimale Aufnahme von Lebensmitteln; Vitaminen,
Mineralien, Spurenelementen) verdauungsfördernd (lässt nichts unverdaut,
beseitigt Fäulnisstoffe)
Bedeutende Rolle bei Schutz und Heilung von Infektionskrankheiten (z. B.
Malaria, Aids) und bei septischen Zuständen des Blutes

Anwendungsgebiete
 Verdauungsstörungen, Resorptionsmittel, perniziöse Anämie (bösartige
Blutarmut), Diabetes, Fehlernährung, Verschleimung, Schutz vor
Infektionskrankheiten 

Verwendung 
1 – 3 Messerspitzen. des Pulvers über jedes Essen streuen oder mit kochen (in
Saucen, Suppen, Salaten, Dinkelgerichte, auf Brot)
oder als Nahrungsergänzung täglich 3 x 3Tabs auf der Zunge zergehen lassen

Inhaltsstoffe
Anacyclin
Pyrethrin (Alkaloid)
 ätherische Öle
33 – 40% Inulin (Polysaccharid, das die Abwehr stimuliert)

Geschmack 
 anfangs neutral, dann scharf brennend 

Herkunft
 Mittelmeerraum, Nordafrika, Syrien, Kaukasus
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U N I V E R S A L G E W Ü R Z
B E R T R A M  -  A N A C Y C L U S  P Y R E T H R U M

K O M P L E T T S C H U T Z  F Ü R  D I E  G E S U N D H E I T
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„Der Galgant ist ganz warm und hat keine Kälte in sich und ist heilkräftig. Ein
Mensch, der ein hitziges Fieber in sich hat, pulverisiere Galgant und trinke
dieses Pulver in Quellwasser, und er wird das hitzige Fieber löschen. Und wer
im Rücken oder in der Seite wegen üblen Säften Schmerzen hat, der siede
Galgant in Wein und trinke ihn oft warm und der Schmerz wird aufhören. Und
wer Herzschmerzen hat und wem von Seiten des Herzens ein Schwächeanfall
(Ohnmacht) droht, der esse bald genügend Galgant und es wird ihm besser
gehen.“ (Ph 1 – 13)

„Galgant ist ein hundertprozentig wirksames Mittel gegen alle akuten
Herzschmerzen vom Typ Angina pectoris. Es wirkt rasch und erlösend wie ein
Nitroglycerinpräparat (ohne dessen unangenehme Nebenwirkungen) bei
Herzschmerzen, Herzschwäche und Herzschwindel (>Ohnmacht<). 1 – 2
Galgant-Tabletten auf der Zunge zergehen lassen und der Druck lässt sofort
nach. Galgant-Tabletten sind so wertvoll, dass sie auf der Positiv-Liste
stehen, vom Arzt verordnet und von der Kasse bezahlt werden.“ (W. Strehlow,
Heilkunde der Hildegard von Bingen, Gesundheit aus der Weisheit der Natur)

Wirkung
herzwirksam (verbessert Herzdurchblutung, entkrampft Herzkranzgefäße,
Zungen-Herz-Reflex)
krampflösend, verdauungsfördernd, stressbeseitigende Eigenschaften

Inhaltsstoffe
Scharfstoffe, ätherische Öle, Bioflavonoide

Anwendungsgebiete
Galgant ist ein Gewürz. Wir verwenden die pulverisierte Wurzel.
Kopfschmerzen, Herzschmerzen, Herzschwäche, Angina-pectoris-Anfälle, zur
Nachbehandlung und Verhütung von Infarkten (Herzinfarkt, Schlaganfall,
Hörsturz),
 bei Verdauungsbeschwerden, Übelkeit, Magen-Darm-Krämpfen
(Roemheldsyndrom), Menstruationsbeschwerden, Durchblutungsstörungen,
pseudoepileptische Anfälle, Erschöpfungs- und Schwächezustände,
Managermittel

Verwendung
 1 – 3 Messerspitzen des Pulvers ins Essen streuen, in Brot und Gebäck,
Kompott, im Honig, oder als Tabs, FG-Tabs

Geschmack / Herkunft
sehr scharf  (entstammt der Ingwerfamilie) / Südchina, Indonesien, Indien

U N I V E R S A L G E W Ü R Z
G A L G A N T  -  A L P I N A  O F F I C I N A R U M  H A N C E
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„Himbeere 
 „Die Himbeere ist kalt und brauchbar gegen Fieber. Wer nämlich Fieber hat
und appetitlos ist, koche Himbeeren in wenig Wasser und lasse die
Himbeer(pflanze) im Wasser liegen und trinke so dieses Wasser (Himbeertee)
morgens und zur Nacht und lege die in Wasser gekochten Pflanzen auf seinen
Magen während einer Stunde (als Kompresse). Das soll er drei Tage lang
machen, und die Fieber werden weichen. “ 
 (Die Ernährungstherapie der Hildegard von Bingen – Rezepte, Kuren u.
Diäten- S. 60)

Wirkung:
kühlende Eigenschaften, fiebersenkend, schweißtreibend
 verdauungsfördernd, appetitanregend
regen die Speichel- und Magensaftsekretion an
 blutbildend, blutreinigend, immunstärkend

Inhaltsstoffe:
viel Vitamin C, Eisen, Kalzium, Folsäure, Magnesium, Kalium
sekundäre Pflanzenstoffe (Radikalfänger)

Anwendungsgebiete:
Fieber bei Virusgrippe (geeignet für Kinder) 
Appetitanregung, Prämenstruelles Syndrom, Tee, Kompott…….

Verwendung:                                     Geschmack: 
Blätter, Früchte                               leicht säuerlich, erfrischend

Rezept für Himbeer-Galgant-Wasser
Saft ½ gepressten Zitrone
 Himbeersirup nach Geschmack
 gutes Wasser
 1-3 Messerspitzen Galgant
 → in ein Glas geben, umrühren, fertig!

Im Sommer als Erfrischungsgetränk, im Herbst und Winter zur Vorbeugung
von Erkältungskrankheiten täglich trinken.
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HIMBEER-GALGANT-

WASSER

REZEPT
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„…davon trinke von Mai bis Oktober nüchtern an jedem dritten Tag. Es
beseitigt die Lanksucht (Nierenschwäche) und Melanche (Schwarzgalle) in dir
und macht deine Augen klar. Es stärkt dein Herz und verhindert, dass deine
Lunge schwach wird. Es wärmt den Magen und reinigt die Eingeweide und gibt
eine gute Verdauung “ (Ph 1-109)

Wirkung
krampflösend
durchblutungsfördernd, 
 verdauungsfördernd
karminativ (reinigt den Darm)
 sekretionsfördernd (Speichel, Magen- u. Verdauungssäfte,)
 appetitsanregend
 antiinfektiös
 immunstimulierend
 tonisierend auf Schleimhäute

Anwendungsgebiete
Wermutelixier ist ein Universalheilmittel der Hildegard-Heilkunde. Sie
bezeichnet Wermut als „ein Meister gegen alle Erschöpfung“.
Arteriosklerose, Durchblutungsstörungen z. Bsp. von Gehirn, Herz, Leber,
Lunge, Magen, Darm, Nieren, Sexualorgane; Erkältungen, Stärkung des
Immunsystems, Gicht, Rheuma, Magen-Darmleiden, Allergien

Einnahme 
kurmäßig mit 8 Flaschen, jeden dritten Tag 1 Likörglas (20ml) vor dem
Frühstück (am 1. Tag einnehmen, 2. Tag Pause, am 3. Tag wieder einnehmen
usw.) 

Inhaltsstoffe
Bitterstoffe 

Geschmack
bitter-süß

Herkunft
Europa

K R Ä U T E R E L I X I E R E  –  K U R E N
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W E R M U T  

F R Ü H J A H R S K U R
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“Die Wasserlinse ist kalt und hat an sich nicht taugliche Kräfte, wenn sie nicht
anderen kräftigen (Heilmitteln) beigefügt wird. Und wenn sie ihnen beigefügt
wird, mindert sie die unnützen Säfte im Menschen.“ (Ph 1-220)

„Wen die Vichtkrankheit plagt, der nehme etwas Ingwer und ganz viel Zimt
und pulvere das. Dann nehme er Salbei, weniger als Ingwer, und Fenchel,
mehr als Salbei, und Rainfarn, mehr als Salbei, und zerreibe es im Mörser zu
Saft und seihe durch ein Tuch ab. Dann koche er Honig nicht zu stark in Wein
und füge ein wenig weißen Pfeffer bei...Hernach nehme er Wasserlinsen und
zweimal so viel Blutwurz (Kraut; Tormentill) und vom Ackersenf ebenso viel
wie Tormentill und von dem kleine Labkraut weniger als Wasserlinsen und
zerreibe (das alles) im Mörser zu Saft und gebe es in ein Filtertuch und gieße
den vorher beschriebenen Honigwein darüber und fertige daraus ein klares
Filtrat. Wer an der genannten Krankheit leidet, der trinke nüchtern so viel, wie
man mit einem Atemzug trinken kann, und nochmal wenn er sich abends zu
Bett legt. Er soll das so oft machen, bis er geheilt ist.“ (Causae et curae)

 
Vicht (Präkanzerose): Herzschmerzen, ständige Erkältungsanfälligkeit und
rheumatoide Schmerzen, Magen-Darmbeschwerden und kolikartige
Schmerzen, Angst

Wirkung: 
immunstimulierend 

Anwendungsgebiete:
 Wasserlinsenelixier ist ein Universalheilmittel der Hildegard-Heilkunde und
wird zur Normalisierung der körpereigenen Abwehrkräfte und zum Schutz vor
Autoaggressionskrankheiten eingesetzt. Präkanzerose,
Tumorrezidivprophylaxe, Säftereinigung, kolikartige Krämpfe

Einnahme:
 kurmäßig 8 Flaschen, täglich 1 Likörglas (20ml) vor dem Frühstück und vor
dem Zubettgehen bis alle Flaschen aufgebraucht sind, empfohlene
Einnahmezeit jährlich von November bis April. 

K R Ä U T E R E L I X I E R E  –  K U R E N
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W A S S E R L I N S E

 –  H E R B S T K U R  –
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Inhaltsstoffe:

Ingwer: appetitanregend, fördert Sekretion von Speichel und Magensaft, regt
Verdauung an, hilft bei Übelkeit und Erbrechen 

Zimt: immunstärkend, verdauungsfördernd, durchblutungsfördernd, hilft bei
Diabetes, 

Salbei: säftereinigend, hilft bei Entzündungen der Mund-, Magen und
Darmschleimhaut, Blähungen, Verdauungsstörungen, Durchfall,
Nachtschweiß, Gallenstau

 Fenchel: hilft bei Hormonregulationsstörungen ( Phytoöstrogene), enthält
Bioflavonoide als Radikalfänger 

Rainfarn*: hilft bei Übelkeit u. Erbrechen , Verdauungsstörungen, Blähungen,
Krämpfen, Erkältung, Prostatavergrößerung, wirkt antiseptisch
appetitanregend, durchblutungsfördernd, fördert Sekretion von Speichel und
Magensaft durch Scharfstoffe
* Rainfarn: muss zusätzlich hinzugefügt werden, erhältlich in der Apotheke

Blutwurz: entzündungshemmend,antiviral,antiallergisch,immunstimulierend,
hilft bei Entzündungen der Mund-, Magen- und Darmschleimhaut,
Verdauungsstörungen, Durchfall u. Abwehrschwäche 

Ackersenf: antiviral, antibakteriell, antifungizid (Allylsenföl u. äther. Öle),
hilft bei Atemwegskatarrhen, Magen-Darmbeschwerden, Gelenkerkrankungen,
Weichteilrheuma

Labkraut: hilft bei Geschwüren (innerlich u. äußerlich), vereiterten Drüsen,
Knotenbildung der Brust, Hautausschläge, Nierensteine u. Nierengrieß,
Wassersucht, Blasenkatarrh, Harnverhalten 

Wasserlinsen: entzündungshemmend, Radikalfänger (durch wertvolle
Bioflavonoide)

*Rainfarn-Urtinktur in der Apotheke erhältlich, Empfehlung: pro Flasche 10
Tropfen dazugeben

K R Ä U T E R E L E X I E R E  –  K U R E N
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Petersilie - Herba Petroselini – Blattpetersilie | Petroselinum tuberosum –
Wurzelpetersilie

„Die Petersilie ist von kräftiger Natur … und sie ist für den Menschen besser
und nützlicher roh als gekocht zu essen … Aber wer im Herz oder in der Milz
oder in der Seite Schmerzen hat, der koche Petersilie in Wein und füge etwas
Essig und genug Honig bei und dann siebe er es durch ein Tuch und so trinke
er oft, und es heilt ihn …“ (Ph 1-68)

Über die Entstehung der Herzkrankheit
 „Wenn aber die schlechten Säfte in den Eingeweiden und in der Milz des
Menschen ihr Maß überschritten haben und auch das Herz in Mitleidenschaft
gezogen haben, kehren die schlechten Säfte zur Schwarzgalle zurück und
vermischen sich mit ihr. Und so steigt, durch diese Mischung in Bewegung
gebracht, die Schwarzgalle gemeinsam mit den Säften als schwarzer,
schlechter Rauch zum Herzen und ermüdet dies durch zahlreiche und ganz
plötzlich auftretende Anstrengungen.“

 „Wer Schmerzen im Herzen, in der Milz oder Seitenschmerzen hat, trinke den
so zubereiteten (Petersilien) Wein oft (täglich) und er heilt ihn.“

Wirkung:
krampflösend, herz-kreislaufstärkend, entwässernd, 
stärkt die Gesundheit, verbessert das Wohlbefinden

Anwendungsgebiete:
Petersilienelixier ist ein Universalheilmittel der Hildegard-Heilkunde für das
Herz.
Aperetif, Herzschwäche (auch in Grippezeiten), rheumatische
Herzbeschwerden, Herzversagen, Mangeldurchblutung, Rehabilitation von
Herzinfarkten, Kraftlosigkeit, stressbedingte nervöse Herzschmerzen,
Herzklappenfehler, nach Virusgrippe zur Entgiftung von Toxinen in
Verbindung mit Pelargoniengewürzmischung, Rückstau im venösen Kreislauf
mit Ödemen in Beinen und Lunge
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Herstellung
10 Stengel frische (glatte) Petersilie / bei Bedarf 1 Petersilienwurzel 
2 Eßl. Weinessig | 80 – 150g Honig (Diabetiker nur 80g) | 1 l Biowein

Zusätzlich 25 – 30 Tropfen Weißdorntinktur (Crataegus-Urtinktur)

Petersilie und Wein 5 Minuten lang aufkochen, anschließend Honig und
Weinessig dazugeben und nochmals 5 Minuten weiter kochen (in der
Siedehitze entsteht die wirksame Herzglykosidverbindung). Den Herzwein
abschäumen, sieben und in dieselbe oder sterile Flasche füllen.

Einnahme 
3 x tgl. ein Likörglas nach dem Essen

Inhaltsstoffe
Ätherische Öle der Petersilie / Petersilienwurzel

Hinweis: 
Die Informationen dürfen keinesfalls als Ersatz für professionelle Beratung
oder Behandlung durch zugelassene Ärzte / Heilpraktiker angesehen werden.
Von Kindern fernhalten!

S E L B S T H E R S T E L L U N G
P E T E R S I L I E N - H O N I G - W E I N

 –  H E R Z K U R  –
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 . . .  f ü r  a l l e  v o r g e s t e l l t e n  H i l d e g a r d - M i t t e l  g i l t :

D i e  I n f o r m a t i o n e n  s i n d  A u s z ü g e  u n d  e r h e b e n  n i c h t  d e n  

A n s p r u c h  a u f  V o l l s t ä n d i g k e i t .  S i e  d ü r f e n  k e i n e s f a l l s  a l s  

E r s a t z  f ü r  p r o f e s s i o n e l l e  B e r a t u n g  o d e r  B e h a n d l u n g  

d u r c h z u g e l a s s e n e  Ä r z t e  /  H e i l p r a k t i k e r  a n g e s e h e n  w e r d e n .  

D i e  I n h a l t e  s i n d  s o r g f ä l t i g  u n d  n a c h  b e s t e m  W i s s e n  r e c h e r c h i e r t .

E i n e  G a r a n t i e  k a n n  v o n  m i r  d e n n o c h  n i c h t  ü b e r n o m m e n  w e r d e n

u n d  e i n e  H a f t u n g  f ü r  S c h ä d e n  i s t  a u s g e s c h l o s s e n .  

S t a d t m ü h l e  G e i s i n g e n
M ü h l e n w e g  1
D - 7 8 1 8 7  G e i s i n g e n
T e l :  0  7 7  0 4 / 9 2  4 1 - 0
O n l i n e  s h o p :  h t t p : / / s h o p . s t a d t m u e h l e - g e i s i n g e n . d e

S t .  H i l d e g a r d - P o s c h
A m  W e i n b e r g  2 3 ,  A - 4 8 8 0  S t .  G e o r g e n
T e l :  0 0 4 3  ( 0 )  7 6 6 7  8 1 3 1
O n l i n e  s h o p :  w w w . H i l d e g a r d v o n B i n g e n . a t

J U R A - N a t u r h e i l m i t t e l
N e s t g a s s e  2
7 8 4 6 4  K o n s t a n z
T e l :  0  7 5  3 1 / 3  1 4  8 7 + 3  1 0  0 5
I n t e r n e t :  h t t p : / / w w w . h i l d e g a r d . d e

F Ü R  H I L D E G A R D P R O D U K T E

H I N W E I S E

kleine Auswahl

auch bei 

Ellen Block

Q u e l l e :  P h y s i c a ,  E r n ä h r u n g s t h e r a p i e  d e r  H i l d e g a r d  v o n  B i n g e n  v o n
W i g h a r d  S t r e h l o w  |  B i l d e r  C a n v a  u n d  P r i v a t  |  B i l d  P e t e r s i l i e  S .  1 2  v o n
p a r s l e y - l e a v e s - 3 3 2 7 3 7 2 _ 1 2 8 0  v o n  P h o t o  M i x  a u f  P i x a b a y  |  B i l d  H i m b e e r e n
S .  6  r a s p b e r r i e s - 3 4 5 4 5 0 4 _ 1 2 8 0 _ B i l d  v o n  L e o p i c t u r e s  a u f  P i x a b a y
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R Ö N T G E N B I L D  D E R  S E E L E
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G e b u r t s t a g
G e b u r t s z e i t
G e b u r t s o r t

E i n e  g o l d e n e  L e b e n s r e g e l  v o n  H i l d e g a r d  l a u t e t :  ” R e i n i g e  D e i n e
S e e l e . ”  W i e  k a n n  m a n  d a s  b e w e r k s t e l l i g e n ?  W i e  e r f ä h r t  m a n  e t w a s
ü b e r  d i e  S e e l e ?  

S c h a u e n  w i r  i n  d i e  M e d i z i n .  S i e  b e d i e n t  s i c h  b e i  d e r  D i a g n o s t i k
u n d  B e h a n d l u n g  v o n  K r a n k h e i t e n  z a h l r e i c h e r  b i l d g e b e n d e r
V e r f a h r e n ,  u m  b e i  i h r e n  P a t i e n t e n  d i e  b e s t e n
B e h a n d l u n g s e r g e b n i s s e  a u f  k ö r p e r l i c h e r  E b e n e  z u  e r z i e l e n .

A u c h  i c h  b e d i e n e  m i c h  e i n e s  b i l d g e b e n d e n  V e r f a h r e n s ,  w e n n  d i e
g e i s t i g - s e e l i s c h e n  U r s a c h e n  v o n  E r k r a n k u n g e n  b e w u s s t  g e m a c h t
w e r d e n  s o l l e n  –  d e m  G e b u r t s h o r o s k o p .

A u s  d e r  R a d i x - Z e i c h n u n g ,  s o  n e n n t  m a n  d a s  B i l d  m i t  d e n  v i e l e n
S t r i c h e n  u n d  S y m b o l e n ,  k a n n  e i n  k u n d i g e r  T h e r a p e u t  /  A s t r o l o g e
d e n  s e e l i s c h e n  F i n g e r a b d r u c k  d e s  H o r o s k o p e i g n e r s  k l a r  e r k e n n e n
u n d  g e e i g n e t e  B e h a n d l u n g s s c h r i t t e  v o r s c h l a g e n .  N I E M A L S  j e d o c h   
k ö n n e n  m i t  d e r  A s t r o l o g i e  V o r h e r s a g e n  g e m a c h t  w e r d e n .  D a s  w a r ,
i s t  u n d  b l e i b t  u n s e r i ö s .  

W e n n  S i e  a n  I h r e m  s e e l i s c h e n  F i n g e r a b d r u c k  i n t e r e s s i e r t  s i n d ,
d ü r f e n  S i e  s i c h  g e r n  b e i  m i r  m e l d e n .  I c h  e r s t e l l e  I h n e n  k o s t e n l o s
i h r  G e b u r t s - R a d i x .  D a z u  b e n ö t i g e  i c h  f o l g e n d e  K o o r d i n a t e n :

I h r e  G e b u r t s z e i t  k ö n n e n  S i e  k o s t e n p f l i c h t i g  b e i m  S t a n d e s a m t
e r f r a g e n ,  d a s  I h r e  G e b u r t s u r k u n d e  a u s g e s t e l l t  h a t .
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L i e b e  T e i l n e h m e r i n n e n  u n d  T e i l n e h m e r ,

i c h  m ö c h t e  m i c h  h e r z l i c h  b e i  I h n e n  f ü r  I h r e  T e i l n a h m e  a n  u n s e r e r
e i n s t ü n d i g e n  S c h n u p p e r s t u n d e  z u m  T h e m a  " H i l d e g a r d  v o n  B i n g e n
H e i l k u n d e "  b e d a n k e n .  E s  w a r  e i n e  F r e u d e ,  d i e s e  Z e i t  m i t  e i n e r  s o
w i s s b e g i e r i g e n  u n d  e n g a g i e r t e n  G r u p p e  z u  v e r b r i n g e n .  E i n
b e s o n d e r e r  D a n k  g e h t  a n  d e n  P e r s o n a l r a t ,  d e r  m e i n e  E x p e r t i s e
a u s g e w ä h l t  h a t .

D e n k e n  S i e  d a r a n ,  d a s s  d i e s e r  W o r k s h o p  n u r  e i n e n  k l e i n e n
E i n b l i c k  i n  d i e  r e i c h e  W e l t  d e r  h e i l i g e n  H i l d e g a r d  b o t .  W e n n  S i e
m e h r  e r f a h r e n  o d e r  U n t e r s t ü t z u n g  b e i  g e s u n d h e i t l i c h e n  Z i e l e n
b e n ö t i g e n ,  s t e h e  i c h  i n  m e i n e r  P r a x i s  g e r n e  z u r  V e r f ü g u n g .

Z ö g e r n  S i e  n i c h t ,  m i c h  z u  k o n t a k t i e r e n ,  e g a l  w e l c h e s  A n l i e g e n  S i e
h a b e n .  M e i n  Z i e l  i s t  e s ,  S i e  a u f  I h r e m  W e g  z u  b e s t e r  G e s u n d h e i t
u n d  E r f ü l l u n g  z u  b e g l e i t e n .

M i t  h e r z l i c h e n  G r ü ß e n  u n d  d e n  b e s t e n  W ü n s c h e n  f ü r  I h r e
G e s u n d h e i t ,

E l l e n  B l o c k
I h r e  H e i l p r a k t i k e r i n

K o n t a k t d a t e n :
M a i l :  e l l e n - b l o c k @ f r e e n e t . d e
F o n :  0 1 6 0  -  9 7  4 7  5 5  5 9
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